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'S * “ lKkeins Presse ).
Geueral -Anzeiger der Haupt - und Restdenzstadt Karlsruhe und Umgebung.

Garantirte größte Abonuenteir -Zahl aller i»
Karlsruhe erscheinende» LageSbläiter.

Etgenthum und Verlag
oouF. rhiergarteii.

Verantwortlich
für denpolitischm, unter»
haltenden », lokalenTheil

Albert Herz»«,
für den Jnseraten-Theil
A . RinderSpacher

fttnnntlich in Karlsruhe .

Nr . 143 . 2 Blatt . Post-Zeitungsliste 783 . Karlsruhe , Sonntag , de» 24 . Juni 1884 . Telephon - Nr. 8«. 18 . Jahrgang .

Monnemenls -Einladung
für das

3. Quartal 1894.
Da» erste Vierteljahr, in welchen« die

„Badische Presse "
ohne Erhöhung ihres Abounementspreises

in täglich ^ ^ « L
^Ausgaben

erschienen ist , hat bald gezeigt , wie sehr freudig diese
Neueinrichtung seitens aller Abouneuten begrüßt wurde
und hat uns deßhalb auch zu den alten lnanche neuen
Freunde hiuzugewounen .

Indem wir dieses dankbar anerkennen, laden wir jetzt,beim Quartalswechsel , zum fernere» Abonnement
auf die „ Badische Presse " ein, die mit ihrem
außerordentlich reichen und vielseitigen Im
halt für jeden Leser des Interessanten und Wich¬
tigen die Fülle bietet.

Das zweimalige Erscheine » täglich ermöglicht
es, uuterstützt durch eine prompte Drahtbericht -
erftattung , sowohl in der „Mittagsausgabe " wie
in der „Abendzeitung " der „Badischen Presse "
stets über die neuesten Ereignisse des In - und Aus¬
landes den schnellsten Bericht geben zu können. Außerden«
erfahren die wichtigeren Geschehnisse eine weitere populär
gehaltene Würdigung und Darstellung in besonderen
Artikeln.

Der Pflege des badischen Th ei ls , de» Neuig¬
keiten der Residenz , den Berichten aus Kunst und
Wissenschaft wird die größte Aufmerksamkeit geschenkt,
ebenso alle» Ereignissen im gewerblichen Leben,Handel und Verkehr , Gerichtssaal rc.

Auf Grund neuer Abschlüsse sind wir sodann in
Stand gesetzt, unfern Leser » eine große Anzahl der treff¬
lichsten Feuilletons darbieten zu können, wie denn dem
Roman , wie überhaupt dem erzählenden Theil in
der „ Badischen Presse " und der wöchentlich zweimal er¬
scheinenden Beilage , dem

IMF " HuMaffimgs6fatf
«ine bevorzugte Fürsorge gewidmet wird .

Loosbefltzer « bietet die „ Badische Presse * durch
ihre fortlaufend erscheinenden zuverlässigen und vollständigen
Verloosnttqslifteu über alle gezogenen Anlehensloose
und Werthpapiere eine werthvolle Zugabe.

Der Abouneutcnstand der „ Badischen Presse ", der
stetig gewachsen ist, hat heute mit seiner Höhe von

15,000 Abonnenten
Me bei weitem größte Leserzahl aller Zeitungen in Baden
erreicht.

Jeder neue Abonnent
" Mt gegen Einsendung der Postquittung folgende werth -
volle und . interessante

Gratislieferungeirr
1 Roman , 1 Erzählung, einen Verloosnngs -

rmender für 1804 , welcher ein vollständiges Ver -
zeichniß der bis Ende 1893 gezogenenSerien aller StaatS-
und Privat-Lotterie -Anlehen enthält, sowie das Sommer -
fahrHiandnch der Bad . Staatseisenbahnen.Als willkommene Gratiszugabe erhalten die Post-
aboaneiiten den monatlich 1 Mal erscheinenden

„ Courier “ ,
Mfteweiset Anzeiger für ^ andwirthschaft , Hart««»,Mein- traft HSstöa«.

ASon«eme«1s-Brers :
fit das 3, Ouartal durch die Trägerinnen frei in'8 Haus« bracht M . 1.80 , durch die Post bezogen M . 1.50
Ehne Zustellgebühr.Es werde» Bestellungen nach auswärts durch alle Post-
Afftalteu und Postboten, in Karlsruhe durch die Expedition ,« e Agenturen und Trägerinnen jederzeit mtgegengenommen .

Die Srprditio » der «Aad. Areffe^'.

Meine Zeitung .
Aus der ßhroniü der Kruve« - Katastrophe«. Die

Katastrophe von Karwin ist nächst dem große » Brandunglück
i» de» Przibramer Silberbergwerkeil am 31 . Mai 1892 , bei
welchem mehr als 309 Bergarbeiter zu Grunde gegangen find,wohl da» schwerste Unglück, welche » fich in den Gruben Oester ,
reich -Ungarn» und Deutschland » bisher ereignet hat. Aehn -
liche Katastrophe» kamen dagegen schon in den englischen,
belgischen und amerikanischen Grube» vor , wo die Zahl der
Verunglückten gleichfalls nach Hunderte» gezählt wurde.Wir geben im Nachfolgende» eine vergleichende Zusammen¬
stellung von Gruben - Explosione » , die in Oesterreich . Ungarnund in Deutschland im Laufe de» letzte » Dezennium» theil»in Folge schlagender Wetter, theil» au» Unvorsichtigkeit ent-
standen sind . Am 8 . Oktober 1884 . erfolgte im , Emma' -
Schachte der gräflich Wilczek' sche » Bergwerke bei Polnisch .
Ostrau eine Explosion , wobei 20 Bergleute getödtet wurden.
Am 15 . Dezember derselben Jahre» gingen bei der Explosionim „ Siebener' - Schacht de» Fürsten Salm in Polnisch -Ostrau5 Personen, am 11 . Dezember 1884 beim Brande im . Kübeck .
Schacht der österreich » ungarischen Staatzbahn bei Steierdorf»
Aning 45 Arbeiter zu Grunde . Am 6 . März 1885 gab es
bei der Explosion im „ Johann' - Schachte des Grafen Heinrich
Larisch bei Karwin 105 Tobte. Am 18 . März 1885 erfolgteim . Camphausen' -Schachte bei St . Johann im Saarbrückener
Kohlenrevier eine Explosion schlagender Wetter, wobei 180
Personen getödtet wurden. Am 27 . März 1885 verunglücktenbei der Explosion im „ Bettina ' - Schachte de » Baron Roth-
schild in Dombrau bei Karwin 59 Personen, am 3 . Januar1891 in dem dem Grafen Wilczek gehörigen . Dreifaltigkeit» '' .
Schachte in Polnisch -Ostrau mehr al» 60 Personen. Am
23 . Jaunar 1891 wurden in der Zeche „ Hiberina " bei Gelsen -
kirche » (Westfalen ) 52 Arbeiter getödtet und mehr al» 30 der-
wundet. Bei der Grubenkatastrophe bei Dux im „ Fortschritts-
Schacht Nr. 2 am 24 . Januar 1893 gab e» 20 Todte und
30 Berwundtete und beim Grubeubrande in Tokod bei Grau
am 25 . Januar 1893 19 Todte.

Mann ist eine Zeitung druckfehkerfrei ? 1 . Wenn
der Versaffer oder Einsender da» Richtige geschrieben; 2. da»
Richtige auch deutlich geschrieben hat ; 3. der Setzer in alle
Fächer de» Setzkasten» lauter richtige Buchstaben geworfenhat ; 4. die richtigen Buchstabe » greift ; 5 . sie richtig eiusetzt;6 . der Korrektor die Korrektur richtig liest ; 7 . der Setzer oie
Korrektur richtig verbeflert; 8 . der Korrektor die zweite Kor-
rektur richtig liest ! 9 . der Setzer die zweite Korrektur richtig
verbeflert ; 10. die Revision richtig gelesen wird ; 11 . wenn
dem Betreffenden die nöthige Zeit hiezu gelaflen wird : 12.wen » noch ein Dutzend andere Umstände fich ebenso glücklich
abmache» . Und da nun ein großer Oktavbogeu 50— 55 000
Buchstaben zählt, so muffen jene günstigen Umstände sich bei
der Größe der Zeitung 50— 55 000 mal wiederholen , wenndas Publikum einen einzige» fehlerfreien Bogen in die Händebekomme» soll. Man wird zugeben , daß die » nicht ganz leicht
ist. Er würde gewiß weniger kritifirt und getadelt werden ,wenn alle Zeitungsleser einen Begriff von der Arbeit hätten,die zur Fertigstellung eine» Blattes erforderlich ist.

Dir heurige „Sommer - Irische« . Äus Ilmenau
erhielten die . Leipz . Neuesten Nachr . " folgendes Poem, das
auch für andereGeglichen unseres Vaterlandes letzte Woche paßte :Grau in Grau — nirgends blau

Ist e» jetzt in Ilmenau.
Huste » , Schnupfen , kalte Füße,
Strippenhafte Regengüffe ,
Sturmgeheul aus Ost und West,
Fortgesetzter Hauiarrest l
Blaugesror'ne Menschennasen,
Naß - der Weg und »aß der Rasen,'
Melancholisch — blaffe Rose»,
Pelzbesetzte Badehose» ,
Warmbier, Grog und Eierpunsch ,
Rerzpelz stiller Herzenswunsch :
Hitze nur bei Grand mit Vieren ,
Sonst ist 's wahrlich zum Erfriere»,Kalt der Braten selbst bei Tisch» —
Vivat hoch die Sommerfrische l

Vermischtes .
London, 20 . Juni. In der fortgesetzten Gerichts¬

verhandlung gegen den Anarchisten Brall sagte der
Regierungschemiker aus, die bei den , Angeklagten be¬
schlagnahmten Flasche » enthielten verschiedene Säure , da¬
runter Quecksilber -Fulminat, zu dessen Herstellung die be¬
sondere Erlaubniß des Ministers des Innern erforderlich
sei . Unter den bei Brall Vorgefundenen Rezepten befinde
sich eins mit der Ueberschrift „ Vaillant- Sprengstoff " ,
welches genan mi« dem bei dem Anarchisten Polti Vorge¬
fundene» Rerrvt übereinstimme . Andere Reievte betreffen

die Anfertigung von Quecksilber-Fulminat, Schießbaum¬
wolle, Nitroglycerin und Dynamit. Die weitere Verhand¬
lung wurde auf Freitag vertagt .

Des Moines (Iowa), 20 . Juni. Wieder ist ein
kominunistischeS Unternehmen in die Brüche gegangen. Die
Populisten von Kansas hatten eine Cooperativ -Kolonie kt
dem mexikanischen Staate Sinaloa gegründet, und im An¬
fang ging alles recht gut , aber bald trat es auch hier
deutlich zu Tage, daß im Allgemeinen die Menschen fich
überall nach ihren Tugenden und besoikderS ihren Schwächen
gleich find und gleich bleibe», ob fie nun in einem alteil
„verrotteten " Staate leben, oder in einer auf Güterge-
«neiuschaft gegründeten Gesellschaft. Den Anstoß zur Auf¬
lösung der Kolottie gab ein Prozeß wegen Bewässerungs¬
anlagen , in de» die Kommunisten verwickelt wurden.
Zweihundertuudfünfzig Mitglieder blieben auf dem ange- *
kauften Lande , dessen Auftheilung der letzte Akt der Ge¬
sellschaft gewesen war . _ _

Bncherschau.
Die soeben im Verlage von Karl Flemming in Glo-

gau erschienene, von A. Herrich entworseneWeltverkehrs -
karte stellt sich als eine Musterleistung auf dem Gebiete der
Kartographie dar . Die Karte , in Merkator-Projektio» in
einem Maßstabe von 1 : 50 000 000 eutworfeu , bietet ein un«
gemein belebter und klares Bild , welches die ganze Erd« und
deren politische Vertheilung zur Darstellung bringt , die Staate»
mit außereuropäischei» Besitz , die Linien der regelmäßigen
Dampfschifffahrt im Dienste der Weltverkehrs , nach den ein¬
zelnen Nationen geordnet, die oberirdischen nnd submarinen
Telegraphen, die wichtigsten Eisenbahnen , schiffbaren Flüffe,
Seen und Kanäle , sowie die Sitze der diplomatischen und
konsularischen Vertretungen der deutschen Reichsregierung mit
größter Deutlichkeit hervortrete» läßt. Durch vier Neben -
karten , Nordsee und Kanal, Suez -Kanal , Straße von Malakka
und Central - Amerika , ist dafür gesorgt , daß dem Beschauer
auch dort, wo di« Berkehrslinien sich am dichtesten drängen,
eine klare und genaue Urberstcht geboten wird. Wir möchten
» och auf de » hohe» Werth aufmerksam machen, der diesem
Kartenwerk auch ganz besonders für pädagogische Zwecke inne -
wohnt. Durch den außerordentlich billigen Preis von 1 M .
wird Jedermann die Anschaffung ermöglicht .

Als^sechster Band des dritten Jahrgangs der Veröffent -
lichungeu des „ Vereins der Bücherfreunde , Berlin ' erschien
soeben : Die Keisterseher, humoristischer Roman von Fritz
Mauthner . 300 Seiten in 8". Einzelpreis geheftet 4 M .,
gebunden 4.75 M . Fritz Mauthner hat jahrelang das öffeut-
liche und daS geheime Treiben der Berliner Spiritistengemeinde
studiert, und sein Roman „ Die Geisterseher " ist die Frucht
dieser Studien. Der Fülle der komischen Gestalten , welche
dem Beobachter dieser Konverrikel entgegentrete » , war gar
nicht anders ibeizukommen , als durch eine fast burleske Be -
Handlung. Wir lernen sie nacheinander kenne » : das Medium
aus Geldgier, das Medium aus Uebermuth , die Gläubigen
aus Duinmheit und die Gläubigen aus den Kreisen der Halb-
bildung . Wenn die Thorheiten der Spiritisten durch Ge¬
lächter zu heilen wären , fie müßten durch Mauthners Roman
geheilt werden. Aber Fritz Mauthner begnügt fich auch
dieses Mal nicht, einen komischen Stoff bloß von seiner
heiteren Seite zu nehmen. Sehr ernst steht die Heldin des
RomanS zwischen ihrem Vater, einem überzeugten Spiritisten,
und ihrem Geliebten, einem krasse » Materialisten ; in ihr, die
ohne jede» Aberglauben fich den Glauben an etwa» Ueber-
sinnliches bewahrt hat; scheint der Versaffer zu den tiefere»
Gedanken der echten Geisterseher Stellung zu nehmen . Der
krasse Materialismus scheitert am Ende ebenso wie der
Spiritismus, und mitte» in der lustigen Verzweiflung beider
siegt mit ergreifender Natürlichkeit die Liebe. Auch dieses
jüngste Erzeugniß des Mauthner'schen Geistes wird gewiß
wieder fich der größten Beliebtheit erfreuen . Ueber den
„ Verein der Bücheifceunde" selbst eltheilt jede Buchhandlung ,
sowie die Geschäftsleitung, Verlagshandlung Schall u.
Grund , Berlin, W. , 62, Kurfürstenstraße 128, jederzeit gern
Auskunft . ,

Eingesandt .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di»

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Berantwortuug.)
Man schreibt un» :

„% Windet zum Kranze die goldenen Aehren
Flechtet auch blaue Cyanen hinein ,

so singt jetzt manches Mägdlein , das zwischen üppigen Korn¬
felder » dahinwandelnd sich freut des herrlichen Anblicks der
im Winde sich neigenden und hebende» hohen Halme und
schwellenden Aebren. Es pflückt wohl auch da und dort einige
überhängende Fruchthalme ab und vereinigt fie mit bunten
Blumen und rierlichen Grölern »um «chöueu Strauk. Dvü

+ !-i
"



■*- Ba .disHePresse.
« as das Auge am höchsten entzückt, dar find die himmel¬
blaue» Kornbliunen, die mit ihren Schwestern , den Klatsch¬
rosen und Kornraden so malerisch da- Gefilde schmücken . Be¬
flügelten Schrittes eilt « He« Bluwensreundin zwischen hohem
Getreide hi» zu ihre» „ Lieblingen* und bald faßt ihre zar.e
Hand kaum mehr die Menge der gebrochenen Blüthenstengel.
Und singend wandelt sie weiter und mehrt von Schritt zu
Schritt ihre duftenden Schätze. Daheim, da prangt nun der
holde Strauß inmitten des städtischen Saals .

Doch wie steht es nun um die Stätte aus , wo der zier¬
liche Fuß die Felder betreten? Da wandeln sich rasch die
garten Gefühle in wahre Entrüstung , wenn man sehen muß,
wie jrch oft etliche Nieter weit förmliche frisch getretene Fuß -
tvege mitten in die Kornfelder erstrecken, » Wie ganze Schwaden
prächtiger Aehren muthwillig und gedankenlos niedergetreten
find in de» Boden um -hier zu welken und zu faulen . Und
mit ihnen wird die Freude und Hoffnung des Landmanns
verletzt und mit Füßen getreten. Es plagt sich der Bauer
in saurem Schweiß, besorgt von früher Morgenstunde bis
spät am Abend fein schwer Geschäft und freut fich , wenn ein
günktig Jahr ihm Lohn kür seine Mühe verheißt. Welch Ge¬
fühl muß es da für ihn fein , wenn er von Btitmenfchen solche
Rücksichtslosigkeit erfährt , wie sie bei obigen Dingen vorwaltet t
Möge aian daher auch diese ernstere Kehrseite des Anfangs
fo lieblichen Bildes beachten und sich nicht vermeffe» , den
Fleiß und Segen der Mitmenschen zwecklos zu vernichten .

mußte. — Thierack 's hygienische Fettseife Nr . 690 ist eine
Konkurrenzseife für die zum Preise von 40—75 Pf . pro Stück
feilgebotencn fein parsümirten Fettseifen, die durch Thierack 's
hygienische Fettseife Nr . 690 — welche für den halben Preis
Von ganz hervorragend guter Qualität ist — sehr . bald ver¬
drängt werden dürsten.

Kneipp .Cur -ültt'talt , Lidellplatz 23, Karlsruhe ,
Besitzerin : H. U 8 tz.

Prakt . Arzt W . Wirz , Spezialarzt für Hydrotherapie .
Kaltwasserkuren ausschließlich nach Herrn Prälat Kneipp.

Sprechstunden jeden Dienstag und Samstag von 4—8 Uhr
der Anstalt 5800

Kneipp '
sche Huste sind auch Gesunden sehr zu empfehlen ;

sie sind weit erfrischender wie Flußbaden , kräftigen und machen
widerstandsfähig gegen Krankheiten.

6r88tvs8posis1 -8v8oliüktill — Artikel —
fürKleider, Jacken , Manteleteetc. [wiePassen «enterte , Ile -
satz -NtofJV, Sjiilicn , Kntopfe za den billigsten Preisen.

Jaltas Straues , Karlsruhe, nächst dem Marktplatz ,
en gros, 1615 en detail.

Priedricbsplatz 4, Karlsruhe - Erstes Special -
gesohäft in Bürsten , Kämmen , Schwämmen. An¬
erkannt die billigste und beete Einkaufsquelle. (1610

verboten werde . Bei der ungemein schwierigen Beschaffung
geeigneter Ersatzmittel drohte dieser Handelsartikel ein völliges
Ende zu nehmen . Der menschliche Geist, wenn ihm wirklich
ernste Ziele gestellt werden , hat sich noch stets zu helfen
gewußt, so auch hier. Herr Iran ; Kuh «, Parfümen -, in
Nürnberg , hat mit seiner Nußer/rakthaarfarb « ein Fabrikat
in den Handel gebracht , das de» gesetzlichen Borfchriften ent¬
spricht . vollständig unschädlich ist und dem ergrauten Haar
seine frühere natürliche Farbe wieder giebt. Arauz Kuhns
NußerlraLlhaarfarve ist in Karlsruhe nur bzi Adolf
Kiefer, Friseur , Kaiferstraße 92, zu haben. -

Ries
Sommerstoffe ä Mm- .75 Mfg. per Meter

in garantirt ächtfarbigen Waschstoffe«
versenden jede beliebige Meterzahl an Jedermann

tat » Deitukti Tiiekrcmnll£«sebäft Oettinger & Co . Frankfurt a. M .
1289 Falrik-DepSt.

Modernste Muster iereitwim franko._

Kneipp
Ier diesjährigeSommer mit seinen vielen Regentagen

-und der dadurch bedingten niedrigen Wafferwärme aller Bade¬
gelegenheiten im Freien ist wieder so recht dazu angethan,
un» vor Augen zu führen, wie angenehm eS ist, im Besitze

» riner ständig zu benützenden Schwimmhalle mit gut geregelter
Luft - und Wafferwärme zu fein , wie sie uns das Friedrichs-
bad bietet. Jedermann empfindet momentan daö dringende
Bedürsniß , sich an kaltem Baden zu erfrischen . Alb» und
Rheinbäder jedoch sind noch von den Wenigsten zu benützen ,
da nicht Jeder bei so niedrigen Waffertemperaturen anfangen
ckaun und mag. Wir machen darum wiederholt darauf auf¬
merksam , dem Friedrichsbade jetzt einen Besuch zu machen.
Wir sind sicher, daß fich öftere Benützung der Schwimmhalle
charan knüpf en wird . 7379~

Eiue sehr reelle Iiekkame, die sich voraussichltlich auch
Wirksam erweist , hat der Fabrikant von Thierack ' s hygienischer
Aettseife Ilr . 690 durch die Vertheilung von vielen Tausend
Gratis -Proben dieser Seite ausgeführt . Besier konnte wohl
nicht die ausgezeichnete Qualität dieser billigsten aller Fest»
«seifen erprobt werde » , als daß man die Seife dem Publikum
-schenkte, um dasselbe zu überzeugen, wie thener es bisher die
von spekulbtiven Fabrikanten feilgedotenen Fettseifen bezahlen

und Stahlbad ,
reizender Luftkurort Meinheim a . d.
Bergstr . HLilligste Kneipp ' sche Kur¬

anstalt für alle Krankheiten . Behandlung und Kurmitteln
genau nach Kneipp's Vorschrift . Aerztl . Rath auch brieflich
für Mk . 1 .20 Briefm. d . den Knrarzt Dr . Wudershaulen .
Prosp . gratis d. den Besitzer Krise ! . 3693 .20 .5

Apotheker A. Flügge ’s-E Myrrhen - € remc i -
Deutsches Reichs -Patent No . 63592 . Bon 1200 deutschen Profeljorcn
und Arrzten geprüft«? und empfohlener (die Broschüre sendet Plügge & Co
Frank furt a . M. gratis ), neuestes und wirkungsvollstes

mST" Cosmeticum ~
für die Haut . Anstatt Vaseline , Clycerlne -, Bor -, Carboi -, Zink - rc-fif.
Salben anzuwenden, da besser, billiger und absolut unschädlich . Erbikitlich^
st Mk. l .— und in Tuben zu SO Pfg . in den Apotheken, llle Verploksng ~r
nuss die Petent -Nr. 63592 träges . Man lese die Empfehlungen!

/ )» 8 giebt viele Lebenslagen, in denen oer Me» >w junger
scheinen möchte, als er erscheint ; ist es doch Thatsache , daß

junge Männer in den Zwanzigern oft schon grau werden . Aus
diesem Grunde find viele gezwungen , Mittel anzuwenden, welche
ein jüngeres Aussehen verleihen . Hierher gehören vor allen
Dingen die Haarfärbemittel . Bis zum 1 . Juni 1888 wurden
die verschiedensten Präparate gebraucht , zu deren Herstellung
Silber , Kupfer und auch Blei verwendet wurden. Zn der
vielfach großen Unzweckmäßigkeit dieser Mittel gesellte sich noch
deren schädliche Einwirkung auf den - menschlichen Körper, wes¬
halb ihr Verkauf durch das Gesetz vom 5 . Juni 1887 , welches
am obengenannten Tage in Kraft trat , auf das Strengste

Adolf Grieder & Cie-, Seidenstotr-Fabrik -union, Zürich
▼ersend. porto - n. zollfrei zu wirkL Fabrikpreis schwär*, weitse o . far
big« Seidenstoffejed. Art ▼. 6i5 IPf . bis M. 15.— p . mitre . Master freiko ,

| Farbi ge Seidenstoff e | 5
Belte Bezugsquelle f . Private. Doppeltes Briefporto nach d. Schweiz .

Straßbvrgcr Pscrdelottcnc-Looie
- ä 1 Mark

Ziehung am 15 . November 1884

Früliffllckr Pscriie- «. ^ohIenmartt =Soofe
per Stück M . 1.—, bei IO Stück 1 Freiloos .

Ziehung am 26 . September 1894 . MW
sind in der Expedition der „Badischen Presse "
zu haben . Ebenso bei Carl Götz , Lederhandlung .

Wichtig für die Berufswahl , sowie für
Stellesuchende !

Fast alle BerusSzweige leiden an Ueberfüllung , in Folge
dessen das An gebot an Arbeitskräften die Nachfrage beiß stmd
übersteigt.

Unter die wenigen Stellungen , wo gerade das Umgekehrte
der Fall und seit längerer Zeit ein erheblicher Mangel an ge¬
eignetem Personal vorhanden ist , dürfte die des landwirth -
fchaftl . Rechnungsführer und Amts - Sekretärs zu zählen sein.
Derartige Personen sind stets gesucht und finden schnell Place»

, ment, da der Qekonom sich nur ungern mit Bureau - Arbeiten
befaßt, in Folge des Deklarativnszwanges des neuen Ein»
kommensteuergesetzeSjedochverpflichtet ist , genau Buch zu sühren-

Wir können deshalb soliden , strebsamen jungen Leuten, die
etwas sedergewandt sind, nur rathen, diese Carriere einzu»
schlagen.

Rach einer Vorbereitungszeit von ca . 3 Monate » er»
halten die jungen Leute gleich Anstellung und bedürfe » lei
bescheidenen Ansprüchen eines Znschuffes von den Eltern nicht
mehr . Besondere Vorkenntnisse außer denen einer guten
Elementar - Schule sind nicht erforderlich . .

Der landwirthschaftl. Beamten-Berein , Stettin , Deutsche»
straße Nr . 12, ist gern bereit, dem sich hierfür interessirendea
Theile des Publikums Nuskunst zu ertheilen.

Ströwt herbei
zu Opnstein & Schwanz ,
indem wir wegen vorgerückter Saison

in
Hepren » & Knabenklei -
«len ungemein billige Preise stellen .
Das Lager ist so groß , daß in

Dölberschanren
die w. Kunden konime » können «nd
reichliche Auswahl finden in Bucks¬
kin-Anzüge von 10 Mk . , Kamm¬
garn - Anzüge von 16 Mk . ,
Cheviot -Anzüge von 12 Mk .
au bis zu den feinsten ,

benu
nur um rechtzeitig mit unseren
Sommer-Maaren zu räunien , werden
auch Lüfter und leinene Artikel ,
Knabeu -Anzüge

billig
wie noch nie abgegeben und

bimst
man für wenig Geld die schönsten
und besten Sachen , weit unter dem
reell« Werth, daß 6701 . 10.8

iedermanu
gewiß zufrieden sein wird

Ornstein &Schwarz
Kaiserftralle 60 ,

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an , 4687*

F. Kern, Karlsruhe ,
Kreuzstraße 8,

obrigkeitl. conceff Ge¬
neral-Agent für Baden.

ZMm- n. SufdiiidteitrsMit dem 1 . und 15 . eines
jeden Monats beginnt ein
neuer Kurs im Muster »
zeichnenund Zuschuei»

den der Damen und Kinder¬
garderobe. Der Eintritt in
das praktische Kleidermachen
kann jederzeit geschehen. Privat¬
kursus für Frauen besondere
Eintheilung. (1611*
Pauline Frantz ,

Privat-Frauenarbeits-Schnle,
Donglasstratze Nr . 36 .

Etllinger Shilling ,
Baumwolltuch und

Sammle
m em-*/, und 7» Stücken
pfiehlt zu den billigsten Preisen
Conrad Godtler ,

' Ettlingen. 6894 .3.3
um

Ge Allmendinger ,
Grünberg (Hessen ) ,

fertigt aus 5415 .10.6

Kleiderstoffe , Buxkin, Läufer, Portieren
und Garn an . Anerkannt billige und
leistungsfähige Fabrik.

Musterlager und Annahmestelle in
Karlsruhe b . M. Menger , Schützen -

I in Durlach bei Frau Lina
1 Menne » . Marktvl^

Freunde guter Domäne
finden in dem seit >852 erscheinenden , täglich zweimal i Morgens und
Abends ) herauskommenden „Wiesbadener Taglaitt , Anzeiger für
amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungender Stabt Wiesbaden und
Umgebung , in täglicher umfangreicher Fortsetzung eine Fülle interes¬
santen Lesestoffs und zwar stets nebencinanderlaufend zwei Romane
von hervorragenden verfaffern , als : Hermann Heiberg , Marie von
Ebner-Eschenbach, Hans Hopfen, Theodor Storni, lfans Hoffmann ,
Gsfip Schubin , Carl Lmil Franzos , D . Beta, Adolf Streckfuß , Doris
Freiin von Sxättgen u. A. Man

abonnirt
bei allen Postanstalten (Zeitungsliste No. 7 ; 75 ) und mit dem Bezug
kann jederzeit angefangen werden . Das „Wiesbadener Tagblatt"
verfügt jetzt bereits über einen sehr ausgedehnten Leserkreis — zur
Zeit ) 2,500 Abonnenten — und bald hat es lieb gewonnen , wer einmal

auf das „Wiesbadener TagbLatt "
feftt Augenmerk lenkt und in die Reihe seiner ständigen Beneher
eintritt . — Auf politischem und allgemeinemGebiete, sowie auf dem
der Kunst , Wissenschaft und Literatur ist das „Wiesbadener Tagblait"
seinen Lesern ein ausgiebiger Informator . Das „WiesbadenerTag¬
blatt erscheint in einem Umfange von durchschnittlich -)0 (Martseiten
täglich — Bezugspreis 54 Pfennig monatlich • für beide Ausgaben
zusammen einschließlich der 7 Gratts -Veilagen : Illnstrirte Kinder¬
zeitung , Rechtsbuch , Aerztliches Hausbuch , Land - und hauswirthfchaft-
liche Rundschau, zweiTaschen-Fahrpläne »nd Wandkalender. Anzeigen¬
preis 25 Pfennig die Petitzeile von 95 mm in der Morgen-Ausgabe
und 89 mm in der Abend -Ausgabe. Bei WiederholungenErmäßigung.
Vorausberechnung und probeblätter auf Wunsch . 7373 .2 .2

-f smistl',Haar -Tinktur .
Die meisten Menschen verlieren ihr Haar durch den die Haarwurzeln

zerstörenden Kopfschweiß ; diesen unschädlich zu machen , die Kopfhaut zu
reinigen und dem Haar die verlorene Entwickelnngsfähigkeitwieder zu geben ,
gibt es nichts so Vorzügliches wie dieses langjährig bewährte Kosmeiikum.
Möge jeder Haorleideude vertrauensvoll diese Tinktur anwende « ,
sie beseitigt sicher bas Ausfallen des Haares , erhält und verinehrt dasselbe
wo noch die geringste Keimfähigkeitvorhanden, selbst bis zur frühen Jugend -
fülle . wie die vorzüglichsten , auf strenaster Wahrheit beruhenden Zeugnisse

acht bei 8 » Wolf , Parfümerieh ., in Mac. zu I , 2 , u . 3 Mk . 1685 6 .2

Höchterpenstonat
von Frl . Emma Stahlacker ,

Reutlingen (in Württbg.).'
Töchter , welche die Frauenarbeits¬

schule oder sonstige Gelegenheitenzur
Fortbildung benützen wollen, finden
in meinem neugegründeten'

Pensionat
zum 1 . Scpt . freundliche Aufnahme.
Prospekte mit Referenzen stehen gerne
zur Verfügung. Ans agen bitte bis
zum 15. Ang. nach Stuttgart ,
Christophftr . 1 , von da ab nach
Reutliuge « , Fabrikstr . 1 , za
richten . 6926 . 15 .4

seine Uhr schnell,
gut und billig
1eparirt haben
will , der gehe
zu Uhrmacher
F . Joseph ,

5120.150 .23 Amalimstr.
u 9.

I

Wer
.

IVanzen
können nur vertilgt werden durch
die von mir zusammengesetzte
Flüssigkeit

Wanzentod,
besten radikale Wirkung von v elen
Abnehmern anerkannt ist. 4249*

Diese Tinktur greift weder Swffe
noch Farbe bei der Anwendung an,
kann also überall da gebraucht
« erden, wo das Ungeziefer und
deren Brnt sich aufhält. Flaschett
mit Kebrauchsanweisimg vorrächigs
in diversen Packungen von 35 \
Ps <̂ bis Mk . 1 —. _

1alten Wollsachen
«Fnlins Helms

Droge «- und Jarkerrhandknng .
Fadriktt chem.-lrchg. P äp -irate

-läbrinqerstrast !'
Kernsvrechanschluß Nr . 20 l .

fordert gratis und franco
Probenummer der ck »

gemeinen Börsenzeitung , Berlin SW. , Zimmerftr . 6n
Vorzügl. Jnformat . 7318 .6 3
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taiiia -Tmte
die beste sowie neueste Copir- und ßuehtinte .

8
Ei §eu ^ allustliite I

amtlich geprüft ; die beste Buch- und Ganzleitinte . £
Hg fast überall erhältlich , wo nicht verlange man solche direkt aus der Chem . Fabrik für Tinten und Tusche von Hg
X Iiudwisr Hoertb »> xAnnnnnnnxnxnnnnnnxnnnnnnnnnnrrnnnnnnnnnnnnnnnnnxnnxnnnnnnn
Geschäfis - Empfehlung .

Den geehrten Herren Bauunternehmern und Architekten , sowie der
»« ehrlichen Einwohnerschaft hier und in der Umgebung beehre ich mich
die ergebene Mittheiluna zu machen , daß ich unter 'm Heutigen in der
WM- Stefanienstraffe SS -MW ei»

- 3 attmai (Hatun 0ff^ aft SS
eröffnet habe.

Ich empfehle mein gut assortirtes Lager in sämmtlichenBaumaterials» ,
als : Thouplatteu , Mosalkplatteu . glasirte Wandplatte«. Verbleudsteine
in verschiedenen Farben , Tuff- oder Schwemmsteine , Doppelfalzzicgei,
sehr leicht und mit vorzüglicher Versalzung, glasirte Thouröhre » zu Wasser -
und Abortleitungen , schottisch« GntzrShrrn . Cementröhren . Heidelberger
Portlandeemeut , Romanrement und Kalkcemrnt Gyps , Gypsdiele» ,
feuerfest « Steine und Erde. Dachpappen , Earboltneum u . s. w

Ferner empfehle ich mich in der Herstellung von Bodenbttege»
und Wandverkleidungen für Küchen , Hausflure , Einfahrten , Pissoirs ,
DrottoirS , Lüden, Badezimmern , Badewanne»» re. aus Mofaikplatten ,
Thouplatten und glafirten Wandplatten, soivie auch im Eindecken von
Falzziegeldächern , einfarbig und in mehrfarbigen Dejsins.

Ich werde bemüht sein , die mir zu Theil werdenden Aufträge in
nur reeller und coulanter Weise zur Ausführung zu bringen und meine
»vterthen Abnehmer in jeder Hinsicht zu befriedigen.

Billigste Bedienung sichere ick zu und sehe geneigtem Zuspruch gerne
entgegen . _ Hochachtungsvolljph . Wolf , Baiimaterlallengeschäft,
7493 .2.2 Stefanieuftratze 96 .
□ooooooooooooooooooooooa

l Rudolf Mayer |
dPhotographisches Atelier 0
r. 32 Karl -Friedrichstrasse 32 0
Q —o - neben Hotel „ Germania “
{* empfiehlt sioh unter .Zusicherung geschmackvoller Ausführung bei
n massigen Preisen , Ä
W Visitkartanbilder von M. 4.50 an das halbe Dutzend. V
t ) NB. Das Atelier ist auoh Sonntags geöffnet . 7498.50.1 Q
UOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
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MEY
’s Stoffwäsche

aus der

MEY & EDLICH,

t!

Fabrik

LEIPZIG-PLAGWITZ
Königl. Sächs . Hoflieferanten.

Eleganteste , praktischste Wäsche
. von Leinenwäscho n icht zu unterscheiden .

Billiger als das Waschiohn leinener Wäsche
a ■ pw Jedes Stück trägt den Namen

* lYltl * und die Handelsmarke

Vorr&thig in Karlsruhe bei : C. W . Keller , Ludwigs¬
platz, Carl Keller Sohn , Hirsclistr. 35 », Hch . Knauss jun . ,
Xarl Aug. Tensi , Max Hahn , Eronenstrasse 35 , Berih .
nobler , J. Dorer , F. Marfels , Eugen Dahlemann , Leop .
Schumann , Ecke der Waldhorn- und Durlacherstrasse , Hch . Tisch ,
Kronenstrasse 45 , Joh . Steltz , Fritz Zirk , Paul Boder ,
Carl Kraut , Ernst Deuble . 4087 .12.8

naa

Auflage über 10 ,000 .
General - Anzeiger

für Reutlingen
Tflfeingei , Äottenburg , Herrenberg , Urach ,

MUosingeo und Nürtingen ,
Yon Jedermann gern gelesenes nnparteiisclies Blatt

nachweisbar weitaus grösste Auflage aller Zeitungen,
die in obigen Oberümtern erscheinen.

Eignet sich deshalb besonders als Insertionsorgan.
Insartisnspreis : Die 4 gespaltene Petitzeile 12 Pf.

Bei Wiederholungen Rabatt . 7072.3.2

MOikln,
ein« unb mehrfarbig , werden rasch und billig
angrfertigt in der

Druckereî «« , Badischzj» Prrsis - .

Christ# Oörtolj Karlsruhe .

4 Billige Preise . —

Abtheilung
Ausstattunäs -Geschift

Stoifetftc. 101/103
Grolles Lager

in Bettstellen , Bett¬
feder»«, Flaum, Rotz¬

haar, Steppdecke«,
wollene» Teppiche«,

Piquedecken « .
Anfertigung

vollständiger Bette«.
Uehernahrne

ganzer Aussteuer ».
Beeile Bedienung . 67(8

Dürres Anfeuerhoiz ,
prr Ztr. 4 Mk. 1 .30, bei Abnahme von 10 Ztr . 4 Mk. 1 .25. Buchen , eiche » ,tarnten Scheit- und Schwartenholz, gesägt , stets vorräthig sowie alle Sorten

I«. Rnhrkohle« und Briqirettes
empfiehlt billigst und sieht Bestellungen entgegen 5623.12.6

Karl Dürr , Holz- und Kohlenhandlung.
Lager : Gottesauerstraße 18, Wohnung : Gottesauerstraße 33 ».

* Bestellungen nimmt Herr Tedt , Kaiserstraße 121, gerne entgegen.

Als AnKündigungsorgau erste» Ranges empfiehlt sich der

+= §*-iQplp Mt
Krscheint S Mal wöchentli ch

in großem Format Kmmendingen.
mit den Beilagen:

„Allustrirtes AuleryattungsSfatt" u - „praktische Wittyeikungen
für Kandel und Keweröe, Kans - u»»d Landwirthschaft " .

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mk . 28 Pfg . einschließlich Bestellgebühr.
Unparteiische Berichterstattung über alle wichtige » Vorkommuissc .

Freiheitliche , deutsch-untionale Haltung . 7317.3 .2
Vertretung der Interessen der Landbevölkerung .
Hekefeustes Akatt im ganzen untern Breisgau und am Kaiserstuhl .

- e Gegründet 1866 . e -
Autzerordentlichwirksames Ankündiguugsorgan

von nachweislich bestem Erfolge, f
Preis der 5-gespaltenei » Garmondzeile 10 Pf . , an bevorzugter Stelle

20 Pfg .
'

Bei größeren Aufträgen entsprechender Nachlaß nach Uebereinkunft.
Probenummern umsonst und post frei .

! Kein Inserent versäume einen Versuch ju machen !

Di - Daiirpfbvau -v- i Ja Goppel ,
Eggenstei»»-Karlsruhe,

offerirt den Herren Wirthen und Privaten ihr hochfeines Export -Bier
(Pilsner Brauart) , soivie ein hochfeiner Stoff Lager -Bier (MünchnerBrauart) bei billigster Berechnung.

HB . Auch der kleinste Auftrag wird mit Dank gewissenhaft aus¬
geführt. Für »»eine Biere garantire ich , daß dieselben i»ur aus gutemMal, und Hopfen hergestellt sind. 6784.8.4

Eisenwerke Gaggenau A.-G.
in Gaggenau Baden.

fabriziren
Laadwirthscbafts- Werkzeug

ft fiewirheaaschineB.
Wioseneggon , Häckselmaschinen ,

Schrotmühlen , Rübeaschneider ,
Farbmühlen .

Haushaltungsartikel .
LWaagen , Saftpressen , Leiters etc .

Eisen - und Metall -Giesserel

Badenia-Falirräler
Anerkannt

bestes Fabrikat
nur neuste Modulle ,

Solid , hochelegant
und leiebtlaufend
mit Kissen- und

sämmtlichen '
Paeumatie -

Oampf - Patent - Sparmotor
System Friedrich

. Tos Vs Ms 10 Pferdekraft .
»500 Stäek Im Betrieb.

Bau- Maschinen- und Kunstguss \ Keifen .
Automaten und Luftwaffen, \ lilekiftltiii

Gasartikel . \ batemen,
Q̂eekoehherdc , OaehsUSfea , Oss-\ G » « • * • ».
r̂egulatoren , jirgand -Brenner etc .

Emaillewerk ,
Konstgegeoständo , Ornamente »

Beeter Motor für die Kleinindiistrte \ Fe$ad6B , Friese , Schriften ond\
Feinste Referenz . Höchste Ausxeichn. \ Reclameeohilder .

Gigarren- ÄYis.
Neu eingetroffen : Neu ein §etreffen :

. <L«ba * Land
Qualitäts -Cigarre . 7185*

per Stück 5 Pfennig , empfiehlt
äüllff Hüber , ejgiiimnMM,66 Kaiserstrasse 66.

Aus Werdergenehren
umgeänderte

Hinterlader « L
i’iirechbäehsen , Cal . 11 m/m k M. 9, 10, S
!2, ScheibenbScheen , Cal . 11 m/m k M . 14,17, 20, Sehrotflinten , Cal . 32 — ,g,6 m/m ©
k M . 10, 11, 12.50, solid, sicher und Tor- Öv
tüglieb im Schuss , vorräthigSimeon & Co .,- vormals Slmsos t Leck,

Sswihi - Fabrik ia Suhl ,
Gummi-Artikel .

Sanijäts -Bazar J. B. Fischerj
Frankfurt a . M , versendetPreisliste
nur bester Maaren gegen IN Pfg.

C. G, Schusterjun ,
garl Gottlob Schuster ) — Gegr , 1824,arkneukirchen , Erlbacher Str . 255/256,versendet direct zu Fabrikpreisen seine *
anerkannt vorzüglichen Musikinstrument ®
und Saiten . — Man verlange Catalogeunter Hinweis auf diese Zeitung ,

MflOthor ’c vcMe Hannov. Ia . Coneert-miCLllCl 9 Mundharmonika ’« (ge», ge¬schützt ) mit 96unzerbrechl . pat . Silberstimmen,
4 Kickeideeken, 4 Meisingplatten , etc. wunder¬
bar schön und leicht spielend. Jeder kann
auf diesem Instr . ohne Kotenkenntnisse so¬
fort die schönstsn Tänze , Lieder , Märsche,Choräle etc. spielen . Vers, franco für M«rh
2.70 (auch Briefmarken ) . O , O ,
Miefcher , 1. Harmonika - u . Instrura.-Fa¬
brik, in Hannover 13 . 6304 10.7

Wer Theilhaiirr sucht oder <«er¬
kauf beabsichtigt , erhält kostenfrei
mein „Reflektanten - Berzeichnis»-.

Wilhelm Hirsch , Mannheim.

Vettfedeim 2493

Ui

in den bekannt unübertroffene »
Qualitäten , bas Pfund : 6ü Pf .,
SO Pf .. M . 1 . 10 , 1 .35,1 .60 ; weiße
2» . 2 .- , 2.50, 3 .- . 3.50, 4.- ;
Flaum M. 2.50, M . 3.—, 4.- ,
5.—, 6 .50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund an frei ins Hans

8t. Ioseplisltau8- !.üiötto,
50 . 16 Freiburg i. B.

Umtausch gerne gestattet , mm
«a

Die Agentur e. In . - Hamburg.
Cigarren -Firma ist zu vergib. Hohe
Vergüt. Verk. vorzngsw. a . Prio.
u . Restaur. Bew . u . E. 2401 an
Heinr . Elster. Hamburg. 5939 .4 .4

Lel>t«Wtrfichtniiig
Thatkrästigen und gebildeten

Herren jeden Standes , besonders
erfahrenen Autz««beamten und
Lebeusversicherungsageute»
bietet sich Gelegenheit, bei einer
altrmnomirtenAnstalt unter gün¬
stigen Bedingungen Stellung als
Jnspekttonsbeainte zu erwerben.
Anerbietungen ersucht man unter
1°. 160 ? an Haasenstein &
Vogler A. G. in Karlsruhe
zu richten. 6öOl*

Gkschiists-
Hluhilur ^ rrltauf.

Eine feine fast neue Ladeneinrichtung
u. s. » . für Colonialwaaren u. Eigarre,
ist wegen Beschästsveränderimg zu ven
laufen . 8919 .4 s

Camill Moppelg
Freihurg i V»
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Nr. 145 .

Alleiniges Amtsblatt für die Oberamtsbezirke Heil¬
bronn, Brackenheim , Neckarsulm , Weinsberg und für den
hessischen Bezirk Wimpfen, sowie für die Stadt Heilbronn,mit den Gratis-Beilagen : »»Heilbronner Unter »
haltungsbiatt “ und „ Her WQrttembergische

Landwirth “ .
Kommt täglich durch Vermittlung von ca. 550 Poststellen
in mehr als 1200 Städten und Ortschaften zur Vertheilung.

Meilbronn .

ckar Zeitung
Auflage 13500 Exemplare .

Verbreitetstes Blatt des fflrtteibergiseben Unterlandes .
Man abonnirt bei allen Postämtern zum Preis von nur

M. 2.— vierteljährlich ausschliesslich Postzuschlag.
Bewährtes Insertions - Organ.

Inseratenpreis 15 H die Zeile , Reklamen BO H .
Verlag der Neckar -Zeitung

. Kraemer & Schell . . 7303 .3.2

ZUMgS-
Derstrigerung.
3Keaffttgifm26Jiinil894

Doniuftngs 9 iftr
versteigere ich im Pfandlokale
Adlerftraste » 4 hier im Boll -
ftt eckuugswege öffentlich gegen
daare Zahlung :

1 Handnahmaschine, ILaden-
lriter , 1 Trittgestell , 10 weiße
Herrenhemden, ca . 400 Meter
verschiedene Vorhangstoffe, (in
ganzenStückenodermeterweise) ,
15 gestrickte wollene Westen, 9C
Paar Pulswärmer , 45 Paar
Hosenträger, 20 Kinderkleid'
chen , 4 Dtzd. Vorhemde» , 36
Paar Manschetten, 46 wollene
und halbseidene Halstücher, 13
Korsetten und 8 Tricot-Taillen ;

ferner im Anstrage des
Konkursverwalters Herrn
Kaufmann Louis Schneider
dahier :

1 Firmenschild, 4 Rouleaux ,
2 Marquisen, allerlei Haus¬
rath und das grsammte übrige
Waarenlager in Vorhang -
stoffen, Schürzen und Schurz¬
zeuge» , Flanellen, Leinen,
Frauenhemden , Kragen , Man¬
schetten,Cravatteu, Hosenträger,
Arbeits- und Sportshemden ,
Kinderkleidchen, Papierwäschc,
Strümpfen , Garnen, Wolle,
Unterhosen, Unterröcken ,
Taschentüchern, Besatzartikeln,
Knrzwaaren, Schreibuten¬
silien rc. 7523.2 .2

Unter de« ilsturrwaare « be¬
finde« sich t»t« e gangbare

Sachen für Händler !
DieseVersteigerung findet bestimmt

statt.
Karlsruhe , 21 . Juni 1894.

Schön
Gerichtsvollzieher .

Dersteigerungs-
Anzcige.

AnS der Konkursmasse des Kauf-
m »ns HeinrichWetzet in Wössingen
werden am
Dienstag den 26 - Jnni d . I .,

Haus« des Wetze ! gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert:

. Verschiedene Herren- und Dnmen-
kleiderstoffe , Hemdenstoffe , Barchent.
Kattun und verschiedene andere
Ellenwaaren , Strick- und Web -
daumwollgarne u . vielerlei Anderes,
sowie eine Ladeneinrichtung.
Bemerktwird , daß die Ellenwaaren

Meterweise ausgeboten werden.
Liebhaber werden höflichst einge -

Laden . 7319.2.2
Brette » , den 18. Juni 1894 .

Der Konkursverwalter :
E. Mauchert .

RjCiA«0

Jt*rivat -JKntbmdungj .
Damen finden bei strengster Dis»

ßretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei

Frau tJllrioh , Hebamme,
t §13* Douglasstr . 30, Karlsruhe .

Symphonion
- u . Polyphon

-
Mnsik -

Automaten
und 6675.6 .5

Musik -Werlte
mit auswechselb. Notenplatten.

C3^ i der

Letzte Neuheit :
Automat . Savoyarde“.

Enorme Notenauswahl
stets vorräthig .

Verkauf zu Fabrikpreisen unter
Garantie . ZahluDgserleiohter -

ungen nach Uehereinkunft.
Die Haupt-FabrMiederlage
0 . Schmidt-Staub,

Kaiserstrasse 154 j
gegenüber der Grenadierkaserne. I

äder
kommen allen anderen Fabrikaten

iii ^iner weiter voran .
In der Saison 1893

haben die Opel-Räder allein 1907 .10 .10
34 : Meisterschaften

u . 1000 grösstentheils Erste Preise gewonnen .
1891 Distanz - Fahrt Leipzig -Berlln-Leipzig -Dresden-Leipzig I . Preis

München -Coburg I. Preis
WIEN - BERLIN 1. Preis

Vif dt -Ausstellung Chicago
Brüssel und Monaco 1893 goldene Medaille .

Vertreter : Hermann Voigt . Adlerstrasse 9 , Karlsruhe .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ?♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ Bitte z« lesen . ♦
♦ Grosser italienischer Schirm - ♦
♦ Ausverkauf . ♦
^ Großartige schöne Auswahl in Sonnen - und Regen - ^“ schirmen . Nur gute Maare , wie schon seit vielen Jahren be- ▼
dfc kannt, zu spottbilligen Preisen . A
^ NB . Der Verkauf dauert nur kurze Zeit . a“ Um recht zahlreichen Besuch bittet d
♦ Pietro Kuschln i aus Italien , ♦

zur Zeit in Karlsruhe , Kaiferstratze 110 , zwischen Herren-
und Waldstraße.

r
738O.6.2 stz»

Wiolitix Kr ck»8 Studium der französischen Sprache !
~
r \ ök t
Gazette de Lorraine

(JOURNAL DE METZ)
ist die verbreitetste in französischer Sprache erscheinende Tages¬

zeitung in Lothringen mit entschieden deutscher Tendenz .

Preis M . 2.B0 pro Vierteljahr , M . 1,67 für 2 Monate, M.—84fürl Monat.
Die Gazette de Lorraine bietet dem Leser ein treues

Bild der Verhältnisse in Metz -Lothringen und ist insbesondere als
praktisches Mittel zur Uebang im Yerständniss der französischen
Sprache bestens zn empfehlen . 7033 .3.2

Annoncen, i 15 Pf. die Petitzeile von bester Wirkung.

Probenummern auf Verlangen gratis
dnroh die

Expedition der,,Gazette de Lorraine“ in Metz. '

OOOOOOOOOQOO

iCarl Krane,
0
0
0
0

5 Kaiserstraße 112. Q
Sprechzeit 1768* 0

für ZahnkrankeS
VON 9 — 6 Uhr . O

öooooooooooo

Apfelwein und Most,
über diejStraße , per Liter 20—24 Pf .,
satzweise billiger 6688 .4.4

Schwanenstr. 19 im Laden .

m ,

daß dieses Sprichwort ein
Wahrwort ,

beweist so recht mein

C0GJVAC
Von hervorragenden Medizinern I

enipfohlen, von Kennern als sehr
gut und preiswürdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consumenten, was
« ob ! der beste Beweis für seine
Güte ist.

Im eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver¬
such zu machen. 949

Grotze Flasche Mk. 2 .—.
J . Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100.

Russisch Brod , tS “;
von Richard Selbmann , Dresden.

Lager : Chr . ^oogorA Karlsruhe ! . B.

Cheviot s -
zum Anzuge für 10 Mark, 2V10 Meter
desgl . zum Paletot f . 7 Mark, Ia Aamm »
garn- u. Hosenstoffe äußerst billig , ver¬
sendet franco gegen Nachnahme
J. Büntgens, Tuchfabrik , Eupen bei
Aachen. Anerkannt vorzügliche Bezugs»
quelle. Muster franco zu Diensten.

Wir 'thfchafts- Gesnch.
Don jungen tüchtigenWirthsleuten

wird auf 23 . Oktober oder auch früher
eine gutgehende Wirthschaftmit Tanz¬
saal hier oder auswärts in Zapf oder
Pacht zu übernehmen gesucht.

Offerten unt . Nr . 7424 an die Exped .
der „ Bad . Lresse" erbeten . ,_ 4.2

in alleinstehenderWittwer sucht
ft » zur Führung der Hausdaltung

eine alleinstehende Wittwe
( katholisch) im Alter von 45

bis 50 Jahren und ist eine Verehe¬
lichung nicht ausgeschlossen . Etwas
Vermögen wäre dann erwünscht .

Ernstgemeinte Anträge bittet man
man unter Chiffre IV . Z . Nr . 7256 in
der Expedition der „ Badischen Presse "
abzugeben . _ 3 .3

Wirthschast-
init Bier Branerei -Verkanf.

In einem verkehrsreichen Orte
(Eisenbahnstation), an der Landstraße
gelegen , 7* Stunde von einer Stadt
entfernt, ist eine Wirthschaft, bestehend .,
in WirthschaftSlokal, Nebenzimmer,
einem großen Saal nebst Fremden»
zimmern, vollständiger Brauerei -Ein¬
richtung, Stallungen , großem Oekono«
mie- Gebäude , Obstgarten mit circa-
140 tragbaren Obstbäumen , 2 Ge¬
müsegarten, großemLagerbierkellermit
2 Eiskellern mit darauf erbauter Kegel¬
bahn ist wegen Kränklichkest de? Be¬
sitzers sofort zu verkaufen. Das An¬
wesen befindet sich in sehr gutem Zu¬
stande . Wo ? zu erfragen ln der Er -
peditlon der „Badischen Presse " unter
Nr . 6996 . 4.»

neuester Eon-
struction, vor¬
züglicher Bau¬
art , starker

Ton » Laden¬
preis M . 550 ist zu M . 460 zu
verkaufen. Rüppurrerftr . 2 ,
2 . Etage (im Grünen Hof ). 7265*

Pianino
Zweirad

gebraucht , ist billig zu verkaufen.
7478 .2.2 Gottesauerstr . 5 , 4- St .

Ltkllkinierinittelaag
durch den Verband Deutscher Hand -
Inngsgehilfen zu Leipzig . Geschäfts¬
stelle Frankfurt a . Mai « , Schäser-
gasse 1 . Fernsprechanschluß mit Frank¬
furt !^ _ 6711.4.4

Kellnerin, Köchin, ,
? Büffetdamen, Lad - .

'
nerin , Zimmermäd¬
chen , Köche, Kell¬
ner und Diener
finden und suchen

— - ™. Stellen . Personal —
für Hotels u . bessere Stände empfiehlt
das Hauvt -Placirungs -Bureau von
K Tröster , KreuzstraßeNr . 17 , nächst
demHaupt -Babiihaf , Karlsruhe . 1621*

imrnr, Stellung erb - Jeder überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellen »
Auswahl . Courier, Berlin -Westend .

Lehrlings-Gesnc !!.
Zwei Real- oder Realgymnasial¬

schüler finden in einem hiesigen
und auswärtigen feineren Zahn-
technischen Atelier zur gründlichen
Erlernungder besseren Zahntec^nik
Stellung. Näheres bei

C . Krane ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 118 .

I . Vorsitzender des Vereins Bad.
Zahntechniker. 7276 .3.3

Heirathsgesuch .
Ei « Wittwer in den 40er Jahren

mit 2 Kindern wünscht sich zu ver¬
ehelichen. Aelteren Mädchen oder-
jungen Wittwen ohne Kinder wäre
Gelegenheit geboten , sich ein gutes
Heim zu sichern und wollen. ernstge¬
meinte Anträge an Haesenftein &
Bögler G . Ä , Karlsruhe und
P . 1829 eingesandt werden , worauf
Näheres mitgetheilt wird . 7414 .2 2

Baden - Baden .
Ein gutgehendes 7494 .2 .2

Gasthaus
mit Fremdenzimmern ist sofort zu
vermiethen oder zn verkaufen.

Näheres zu erfragen unter F . NI .
Np. 1835 bei Haasenstein &
Vogler A.-G. Baden -Baden .

Lehrling -Gesuch .
Ein junger kräftiger Bursche , welcher

Lust hat . die Brod u . Fetnböckerei
zn erlernen, kann unter günstigen Be¬
dingungen sofort i» die Lehre
tretet» bei 7272.5.2

Ed . Förderer ,
Brod und Feinbückerei

Karlitraße 46 a.
'

Lehrling- Gesuch.
Ein junger Mann , der Lust hat»

die Conditorei zu erlerne» , kann unter
günstigen Bedingungen einlreten bei
J. Bergmeier , Conditor«

Malsch v . Ettlingen .
Eben daselbst wird auch ein gebrauch¬

tes , noch ; m guten Zustand befind¬
liches , vierräderriges Haudwägelche »
zu kaufen gesucht._ 74V7.3.2

billig zu umiurtliüH
im schöne » Acherthal, der zweite Stock
einer Schwarzwaldvilla mit Zubehör»
2 Gärten und Anlagen. Bes . für -
Pensionäre geeignet . Ganzes Anwesen .
auch zu verkaufen Näheres bei-
A . Knaus in Sichern, Hauptstraße
Nr . 216 . 5H7 .6 .5
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Am Bäder , Luftkurorte , Hßtels , Gasthäuser , Brunnen*

Verwaltungen und Heilanstalten .

„ Badische Presse " liegt den Sommer über in den Lesesalons von ca . 850 Bädern , Hotels und

Luftkurorten auf und ist dieselbe jahraus jahrein von mehr als 200 Restaurants und Wirthschaften abonnirt

B » deE -ISaden ,
I Saunen“

en

SS

=5
%

Durlach . .
ftf „iBierkeller

prrlich gelegene Karten- «nd Lsmiuerwirthschaft an der Httkinger -
straß« in der Jlätze des Schlohgarlens .

Schönster Ausflugsort für Gesellschaften und Vereine!
Feinster Stoff Lagerbier. — Reine Weine re. re.

^ . Grate und aufmerksame Bediennng *. ■ —
Zum Besuche ladet höflich ein 5894

Karl Meyer , Brauereidkiltzer.

H
C0

Jer föönjic ncü reitabklftc AVjliiDrt
ist unstreitig die

| f |t!uira)io!i Thomashof
V»n Dnrlnch am Wege « ach Stnpferich oder über den

Thurmberg dnrch den R ttnertwald,
»ozu einladct 6405.9.5

Der Besitzer : Fr . Berger .
Aeiuffer Stoff «Lagerbier, rei «gehaltene Weine, gute Speise«,

selSstgeöackeaes Kausörod.

Als schöner Ausflugsort
für Familien , Vereine «nd Gesellschaften empfiehlt
sich die 514!)*

Reftanrat !»«

„Zur Appenmühle “ .
ooooooo OOOO OOOOO OOOOOOOO

| GisijiDt zum Rlteinbad in Maxau o
U empfiehlt einem geehrten Publikum seine große « «Lokalitäten und 0
U prachtvolle« schattige» Harte« . L
0 Spsrialität : Badische Oberländer Weine. @
0 Frhrl. v. Seldeneck'sches Bier vom Faß und in Flaschen . 0
06097 * W . Ehmann . Q
ÖOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOO

Als schönsten Ausflugsort
für Familien , Vereine «nd Gesellschaften

euipfehlen wir die

Eestauration zur Linde ii Wuttenbitz .
Feiner Stoff Printz 'sches Lager- und Exportbier , reingehaltene

Weine . 7060.3 .3

_ i . B .
Wer in Freiburg ein gutes Restaurant mit ansgezeich -

« te« Weinen und vortrefflicher Küche besuche« will.
>gehe in das

Wein -Restaurant zum Gutenbsrg,
Salzfirahe 53 , nächst dem Theater.

Reichhaltige Frühstücks - u . Abendkarte .
Vorzügliche offene «nd Flaschen-Weine .

B» Biegepf

HöBenfuftkurort Schöuwald,
Gastilof uruf ßrafum . .Zum Utfff

badischer
Schwarzwald .

i,c, mMm
"

.

1000 Mtr . ü . M. 1 Std . v . d . Stat . Trib erg . Sehr geschützteLage .
^Aerztlich empföhle » . — 150 Betten . Pensionspreis 3 M . Zimnier _

von 50 Pfg . an . Jagd , Lawn - Tennts , Croquets , schaukeln . B

Näheres durch die ausführlichen Vratis -Prospekte.
>5663 . 10.8 Eduard Riesle , Besitzer .

zbur
Station Heitersheim 1500 Fass S. M. Bad . Schwarzwald .

Luft- und Molkenkur -Anstalt.
idyllische , ausserordentlich gesunde , staubfreie Lage , inmitten herrlichster

Tannenwaldungen , gans Sindgeschützt .

Pension M . 3 .50 bis M. 5 — (Mies inbegriffen),
6310 .5 .5

Indwig Kaltenbach ,
Eigenthfimer und Wirth .

VadFlkyersbachStation
Oppena«

6430.6.5 !

Bad .
Schwarz -

tvald.
(bei Petersthal ).

Mineralbad und Luftkurort .
385 M . ii . d . M . , in schönster Lage des Renchthales mit unmittelbarer

Waldesnähe , 7 kräftige Stahl -, Lithion - , Salz - und Schwefelquelle « .
Alle Arten Bäder , Milch , Molken u . f. w .

'
Post und Telegraph im

Etablissement. Elektrische Veleiichtung . — Badearzt Nr . Risse . —
Prospekte gratis . Jos . Mayer , Badeigenthümer.

Soolbad Rappenau .
GoNaas uni JfiiiJioa zum NmMeu Kaiser .

Neu errichtet , freundliche Lage in der Nähe des Soolbades , ge¬
sundes . mildes Klima , Spaziergänge in die nahen Waldniigen und
Anlagen , Gelegenheit zu Ausflügen in ' s schöne Neckarthal : W ' Mpfen ,
Heilbronn , Weinsberg , Gundelsheim u . s . w . Billige Pensions -

| preise , gediegen eingerichtete Fremdenzimmer , oorzügl . Weine .
Bade -Eröffnung : 3« . Mai . 5647.3.3

Besitzer: Heinrich Lemperle .

I
BERGZABERN ( Pfalz )

Frequenz 1882/93: 987ständige und 2826auswärtige Patienten.
Ä f rossecte Kostenlos durch den Besitzer Tischberier

Bad €s1ei üweiter (Pfalz).
Schönster und gesunde st er eliiuat . Kurort .

Heilanstalt für chronische Kranke . Kaltwasserkuren nach altbewährter
Art. Kiefernadel - und andere warme Bäder . Terrainkuren , Massage, Heil¬
gymnastik rc. rc. Von der Aufnahmeausgeschlossen sind Brust - und Geistes¬
kranke. 6595 .6.4 Dr . Schneider , prakt . Arzt .

mathildenbad Wimpfen a. N.
Soolbad . — Sommerfrische .

_ (Linie der Großh . bad . Bahn Heidelberg -Heilbronn ) .
Prächtige, gesunde, staubfreie Lage auf beschatteter Höhe n . d . Neckar ;

große , gedeckte Altane » . d . Neckar. Blick in ' s Neckarthal aus allen Zimmern .
Gesättigte Soole «Ludwigshnll) . Badeanstalt mit Dampf- und Kaltwasser-
Einrichlnngen , Jnhalirstube im Hause selbst. Sorgfältige Verpflegung .
Volle Pension pro Woche 25—30 Mark. Prospekte Übermittelt g ine
5305 .8 .5 ^ Der Besitzer J . Albrecht .

lad LiebeHzeli
im schönsten Theil des tvürlt Schwarzwaldes , mit bekannte »

Thermen . Station der Horb -Psorzheimer Eisenbahn .

§Lxköd1öll8wsrtds Hotels:
holball « Bnetwi fllain Hn .al KmmImii . Hntp.l 3r .hnnp.hpck m 53ol .4.4£oolbad Münster a. Stein . „Hotel

■•Ml Pensien Bubat .“ Schönste Lage .
OrossegedeckteTerrasse n. Baikone.
Thermalbäder im Hanse. Vor-
•ögliche Keller und Küohe. 4928

BjF
“ Mainz , HfiielNational. "WHD

Benommirtes Haus , sehr gut
und nicht thener mit feuerfeatem
TrsppeahtiM und faaersiohsren
Karridart . 6160

Konstanz . HStel Schönebeck,
vis - ä -vis dem Bahnhofe . Eröffnet

• 1892 . AI it dem neuesten Comfort
eingerichtetes , gut empfohlenes Hötel ,
verbunden mit elegantem Restaurant .
Münch . Spaten . Civile Preise . lls ,

Ettenheim (Baden) . Gasthof Welte ,
„ Zum Badischen Hot “ Den Herren
Geschäftsreisenden bestens empfoh¬
len . 4434

jttm
Billige Pensionspreise

L. Bodamei *.
Prospekte auf Verlangen .

^

Hotel Soolbad Laufenburg c^ a«,
Romantische Lage am Rhein . Terrassen , Gartenaiilagen . Reizende

Nilsflüge in den badischen Schwarzwald . Nene , komfo >table Hotel - und

Bade -Eiiirichtuiig . Prospekte durch den Eigenthümer . 6657 . 10. 7
8uier «Fe ! der <

ff
in allernächster Nähe d . Friedrichsbad.

Gutes bürgerlich «*» ffaits , neu reno-
virt . V orzugliche Küohe . Keine M eine,
offen und in Flaschen . Pension .
2848 Theodor Beck Bi, Besitzer.
Wolfach . — Kinzigthat.

Gasthof zur Krone.
hält sich dem verehrten reisenden Pub»
likum bestens empfohlen . Pension
bei msitzigen Preise» . Freundliche
Zimmer , seine Küche »nd reine Weine
bei guter Bedienung. Bistard . Post¬
haltestelle und Btlletverkauf für Rip¬
poldsau . 5045 .12.8

KneippKur
Staufen i .Brg.

Baden .
Billigste Gelegenheit . Beliebter Last »
kurort . — Man verlange den neuen
Prospekt von 1894 vom Äiir «
Comite . 6714.11.8

Nordseebad Dangast , |
BilligstesSeebad . Prosp. d . C .Gramberg.

Karlsruhe .

KlWter -IllWfbllil.
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , Rhrumatt ».
»ins . Gelenkentzündung, Nerven»
Kopslveh . Hantansschiag, Ohren-
leideii. Schnupsen .Heiserkeit,Hnste«
Hahnschmerzen . Erkültnngen . , ,

Achtungsvoll 974*

53 Ecke der Werder« u . Marienftr . 53 .

HM " vr. Frietll&utleF S
MEr Pepsin SalzfSnre Desiertdra»
MC* gss gegen Magen und Ber-
WU7- dannngsb

'eschwerden als dar
wirksamste P .psinpräparat empfohlen v.
Pros . Br . Bulenburz , Prof . Dr. Senatar ,
Geheimrat Dr . Struck , Prof . Dr . Jacob «
sohn, Pros. Dr . Sommerbrodt.
Ep8T R « r echt in Original -FlaeonS

m . derFirmastronen -Apotheke »
AM * Berlin , da wirkungslose Nach-
NM - ahmungen existiren . 6841 .8 .2
g0T Flacon Mk. J.50 und Mk S —.

Mp - stsdlsusr 's Hühneraugen»
ffS " mittel (Salicycollodium) , bisher

unerreicht in seiner Wirkuna
M ^ * Flacon 60 Pfg .

Hauptdepvt in Karlsruhe in Löh ,
leins Kronennpotheke

Hohenlohe
'ichks Hafermehl,

best« Kindernahrung ,
Hohenlohe '

sche Hsserdisquits,
Hohmlohe'sche Dörrgemülr,
Hohenishe'fche Erbswurst
haben unter Controlle der Deut¬
schen Landwirthschastsgesellschaft
auf der Reise nach Australien
uud zurück zweimal den

Aequator passirt
und sich dabei vorzüglich ge»
halten . Die Hohenlohe'sche
Präservenfabrik wurde
daher mit
2 ersten Preisen
ausgezeichnet .

Hohenlohe '
sche Fabrikate

find in allen guten Cclomal -
waaren-, Delikatessen -, und
Materialwaa - ru - Grschsstm zu
haben . 7429.4.2

Eine gut eingrsührre , erste Lebrns, »
Anssteuer - und .Militär -Verfichz
Aktien Gesellschaft sucht tüchtige

Acquisitions -Beamie
für Baden 7062.6 .2

geoen Fixum n . Rrifespesen . Gest.
Offert, and . T . SI408 b an Hansen»
stein & Vogler , A . S . S. i . nnheiW-
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Karlsruhe,
Kaiserstrasse 141.

Freiburg i . B,
Kaiserstrasse 75.

Grösste Auswahl eigener Fabrikate von Filzhüten , I Seiden - und IMechanik -Hüte f Uniform - und Livröe -Hüteia neaecten Formen und Farben In allen Qualitäten für Herren und Knaben. | Hei * ©- , ICnatoea - "UÄdl Tg-, -w ^ *, r Erster Preis : Goldene Medaille . Oberrheiuiscbe Gewerbe -Ausstellung Freiburg i. B . 1384}Reichhaltiges Lager der renommirten Fabrikate von P. & C. Habig, Wien, von Christy & Go , und Lincoln , Bennett & Go. in London.HTnr gediegene Qualitäten ixi jeder

Süddeutsche Uerficherunssbank
D MiktLMmst- u. Tölktemu8steuer, Karlsruhe.

Militärdienst-, Aussteuer-, Töchteraussteuer - und Altersversicherunci
v .' t Mitteln die Vertreter . und jede Auskunft ertheilt 6150*

Die Direktion .

^ .nksrügung unter Garantie natürlich sitzender

Toupets , Scheitel, Perrücken etc.,
Stirnfpisuren

aus unzerstörbarem Kraushaar,
ganz leichte Zopfe und Lockentuffi

empfiehlt 7108 .2 .2
Gustav Schneider , Friseur and Perrückenmaclier ,

Herrenstrasse 19, neben Finckh ’s Nachfolger.

DWiWWWlWMGWfl
von *

Robäi Bilgeri & Cie ., Siisttßk . M
empfiehlt seine bestens eingerichtete Reparatur-Werkstätte und
sichert bei promptester Bedienung. bMge Preise zu. 6200.12.6

1 .

« erlange » Sie nur

denn es ist das rapidest und sickerst tödtende
Mittel z»r Ausrottung jeglicher Art »ou Insekten.

Was könnte wohl deutlicher für seine unerreichte Kraftund Gütesprechen, als der Erfolg seiner enormen Ver¬
breitung , derznfolg« kein zweites Mittel existirt , dessen
Umsatz nicht mindestens dutzendmale vom »Zacherliu " über¬
troffen wird.

Verlangen Sie aber jedesmal eine versiegelte Flascheund nur eine solche mit dem Name» „Zacherl ". Alles Andere
ist wrrthlose Nachahmung .

Die Flaschen kosten SO , 60 Pf .. M . 1.—, M . ;der Zacherlin-Sparer SO Pfge.
Karlsruhe >

M

»I
Bretten ■
Bruchsal i
Ourlaoh i
Durmersheim i
Ettlingen :
Gernsbach ■
Mühlburg ■
Rastatt i
Landau >. Pf . •

Meter Merkte.
JnliuS Dehn.
Adolf Koerner.
Earl Roth , Hoflieferant .
W . Spitz.
Otto Mayer .
Friedrich Reich.
Ernst Schneider Rachf.
Gustav Müller .
Ludwig Klingenfnst.
Jakob Mühle ,
Fritz Benzei , Ecke der Karl- und

Amalienstraße 14d,
Gustav Bender , Lammstr. 5.

G . Philipp Groll .
JnliuS Görger .
G . F » Blum .
Mich . Haitz.
I . M . Zellers Ww «.
W . Reumann .
G . Holzwarth . 4238.8 .4
A . Ftscher.
Gohr , Hiuptagent.
G . Marti «.
Aug . Schimpfs.»

ft In Folge der z» grasten BorrSthe unseres Lagers , in Verbindung mit den anhaltendT »«günstigen Witternngsverhältniffe ». laffe« wir auf sämmtliche Waare « . Hefteheu » in : ^I complcttcn Anzügen , Paletots , Ja Schuwaloffs , Havelocks , Hosen , Saecos , ▲
S Joppen , Knaben - und Jünglings - Anzügen , 4♦ schwarzen und farbigen Sommer -Saceos , ft♦ Wasch -A11 zügen , großen und kleinen, ♦
ft einzelnen Blonsen , Hosen etc ., ft
^ desgleichen auf ^
^ sasgipinr: Stoffe und unsere Specicll '

Eyeitung mx T
f Anfertigung nach Maass 4♦ eine bedeutende Preisermfissigung elntreten, und sollte Niemand Versäume«, seinen aB edarf bei uns zu decken » um zu ganz besonders billige« Preise » «nr reelle gute Waare « ~
ft zu erhalten . ft♦ Spie _^ _ Kaiferstratze 76 , Marktplatz.
^ Eine größere Parthie Knaben - und Jünglings Anzuge

für das Alter von 3—18 Jahren verkaufen wir , so lauge Vorrath ,für die Hälfte des reellen Wertstes . 7345 .3 .2

eooeeoo »o»o»o »oo »eooooeees »e »eoeo »

« Willi , fillstätter Nachfolger S
J / L . Curletti , J2 Detail -Verkauf : Kaiserstrasse 96 , im Hairse des Herrn Bankier Seeligmann , ■*
J zwisohen Herren- und Bitterstrasse.
^ Entschieden beste und billigste Bezugsquelle für g

' ■
Handschuhe aller Art. In Glace -, Suedes - und Biarritz - ft

Hs Handschuhen werden nur eigene Fabrikate verkauft . 6295 .50.5 ft
$ Neuheit : Biarritz -Handschuhe aus schwedischem J
J Leder . Jftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftft

Preisgekrönt iu Chicago .
1880. U4

ICaffciifclnäitt’c . J . Ostertag,
‘ '

(« .) ! i
Streng reelle Bedienung. Hervorragende Leistungsfähigkeit.

Berner Tagblatt
mit dem a ch t s e i t i g e n

„ Verner « Heiin "
belesenste Zeitung der Anndesstadt .

DaS „ Berner Tagblatt " bietet infolge der weitgehendsten Verbind¬
ungen mit den größten Depeschenagenturendas Neueste und Wissenswerthest »
auf allen Gebieten. Viele Original -Leitartikel, kantonale und schweizerische
Nachrichten . Das große Format und die vielen Beilagen gestatten eine
Manigfaltigkeit des Inhalts , wie es wenigeBlätter ausweisen können . Hübsche
Feuilletons sorgen für Unterhaltung . DaS von Hr ». Pfarrer G . Straße »
in Grindelwalt volksthümlich redigirte „Berner Heim " wird allwöchentlich
achtseitig gratis beigegeben und bringt nebst der ukiterhaltendenLektüre wcrthvolle h i st o r i s ch e Originalartikel von bedeutenden Mitarbeitern . De»
Abonneineirtspreis ist äußerst niedrig und beträgt mir 3 Fr . 25 Cts . perVierteljahr in der Schweiz . Man abonnirt bei allen Postbureau.

Inserate im Tagblatt haben stets guten Erfolg.
Die Expedition des „Berner Tagblatt ",7186 .4 .2 Zeughausgaffe 14 , Bern .

Wichtig für Hausfrauen.
Beruh . Curt Pechstein , Wo llw aarenfabrik

in Mühlhausen i . Th .
fertigt aus Wolke, alte « gestrickten , gewebten und andere « rein « »!-
kene « Sachen und Abfällen , haltbar « und gediegene Stoffe für Samen,Herren und Kinder , sowie sortieren , Schlafdecken und so weiter
in den modernste « Muster « bei billigster Areisstellung und schnellster
Wediennng. Annahme und Musterlager 1626*
in Karlsruhe bei L . Feder lechner , Zähringerstraße 74 .

Jener - , fall - ««•
einvruchfichere Held » ,
Aücher -n . Dokumenten »
Schränke empfiehlt ,M1* ,
Wilh. Weiss , Karlsruhe ,

Erbprinzenstraße 24.

finden freundlicheund liebevolle Lust
nähme in größter Verschwiegenheitbet
Frau Schiffmacher , Heba mme,

Bierkellerstr. in Kehl Tors .

Beste«. billigst« Bezugs »
quelle für g^ ntirt tum, doppelt
gereinigt u. gumf̂ em, echt nordische
* Bettfedern. -

Wirpersendenzollsret.geg.Nachit. (Je6.
beliebig« Ouantnm) Otfft ttttU
BettfedernperPfd. sür 60 Pfg^80 Pfg.. i m. u. i m. 26 m ;
Sei« prima HaVWannenIM .
6«Pfg. «. lKi. 80Psg.;Weize
Polarfeder» r M. S M.so Pfg.; Silberweitze Bett»
federn 0 M., 8 M. soPfg. u.
4 M .; ferner Dicht chtU - stfch«
Ganzdauue» (sehr Mkrüsttg)
2 M . 80 Pf . u. 8 M . Berpalloo,
»um Sostenprrtse. — Bei Betrügen
von mindesten» 76 SR. 5°jo Ratatt . —
Sttchtgesallendeü beretUvwigft inrüik»
genvmmenl
Pseher I Ce . . Herford

i Wests . *
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